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Eindimensionales Modell des Herzens

Das Modell besteht aus einem 30cm langen Streifen der mit Graphitstaub beschichtet ist. Er besitzt auf der gesamten Länge die gleiche Leitfähigkeit. Der Streifen ist auf ein Kunststofflineal entsprechender Länge aufgeklebt, dessen Maßstab gleichzeitig für Positionsmessungen genutzt wird.

Versuch 1:  Lineares Modell elektrischer Erregung

Geräte: Mit Graphitstaub beschichtetes Lineal, Netzgerät mit Strombegrenzung, Krokodilklemmen, 2 Multimeter.
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Durchführung: Der Stromdipol wird durch die Anschlüsse eines Netzgerätes, das konstanten Strom liefert, realisiert. Dieses wird über ein Amperemeter mit zwei Klemmen an das Modell angeschlossen Die Klem-men sollten nicht direkt am Rand sitzen und einen Mindestabstand von ca. 20cm haben. Die Positionen der Klemmen und die Stromstärke sind zu messen und zu notieren.
Nun soll die Potenzialverteilung entlang des Modells mit einem Voltmeter gemessen werden. Hierzu wird zunächst an einer beliebigen Stelle des Modells ein Potenzialnullpunkt für die Messung beliebig festgelegt, indem die entsprechende Buchse des Voltmeters über ein Kabel mit einer dritten Klemme am Modell angeschlossen wird. Die Position des Potenzialnullpunktes wird ebenfalls notiert.

Die zweite Buchse des Voltmeters wird über ein Kabel mit einem Taster verbunden. Mit diesem Taster wird nun das Modell abgetastet. Das Potenzial in Bezug zum  selbst gewählten Nullpunkt wird gemessen

Auswertung: Trage das Potenzial über der Tasterposition in einem Diagramm auf.
Versuch 2:   Dipole im Körper

Geräte: Petrischale, destilliertes Wasser alte Batterie (AA). Multimeter mit zwei Kabeln Klebeband

Durchführung: Suche eine Batterie, deren Spannung noch mindestens 1V beträgt. Befestige einen der Messfühler mit Klebeband am Gefäßrand. Lege die Batterie in die Petrischale und fülle diese bis zu den Kontakten der Batterie mit Wasser. Miss an verschiedenen Stellen im Wasser das Potenzial (in Bezug auf den fest geklebten Kontakt) Suche dabei Linien zu finden auf denen das Potenzial unverändert bleibt

Auswertung: Zeichne den Versuch vergrößert ab und trage einige Linien mit festen Potenzialwerten ein.

Versuch 3:  Flächiges Modell 

Geräte: Zwei Schüler (Thomas und Matthias) haben ein Gerät konstruiert mit dem  ein flächiges Modell des Herzens darstellen werden kann. 
Durchführung: Nimm für zwei ausgewählte Winkel des Modellherzens den Verlauf von mindestens vier Linien gleichen Potenzials auf. Halte diese Linien in einer maßstäblichen Zeichung fest.

Auswertung: Überlege zu deiner Zeichnungen Wege des Stromes in dem Modellherz.
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